
Schon fast fünf Jahre ist’s her, seit ich
das erste Mal bei Martin Schneider ins
Büro gestolpert bin. Als ich über einen
Bekannten hörte, dass der Gewerbever-
ein für seine Monatszeitung eine neue
Redaktorin suchte, wurde ich hellhörig.
Schliesslich wollte ich mich schon lange
selbstständig machen. Dieser regelmäs-
sige Auftrag war meine Chance, es zu
wagen. Zudem schreibe ich als PR-Bera-
terin und ehemalige Journalistin gerne
und fand es reizend, im selben Dorf un-
terwegs zu sein, wo auch meine Eltern
aufgewachsen sind und sich kennen -
gelernt haben. Mein Heimatort ist
 Küsnacht, aufgewachsen bin ich aber in
Nid walden und wohnen tue ich in
 Zürich. Der Bezug war also da, auch
meine Grossmutter lebte noch lange in
Küsnacht, bevor sie nach Meilen zog. 

Nach einer Tasse Kaffee
ging’s los

Ich zog also meine besten Kleider an
und wurde bei Gewerbevereinspräsiden-
ten Martin Schneider vorstellig. Danach
ging alles ziemlich schnell: Meine
 Vorgängerin Ruth Weber erklärte mir bei

einer Tasse Kaffee die Aufgaben, die
man, die man als alleinige Chefredak -
torin und Fotografin der Küsnachter
Dorfpost erledigen musste und los
ging’s! 

Medienmitteilungen anpassen und
kürzen, Dorfanlässe besuchen und darü-

ber schreiben und dem Gewerbe sowie
den Politikern eine Stimme geben. Nun,
am Anfang war ich natürlich unsicher.
Ich kannte ja niemanden, ich wusste
nicht, wie wer zueinanderstand. Ich
wusste nicht, wer wen doof findet oder
wer mit wem Streit hat oder wie das
Küsnachter Gwerbler-Gefüge so ineinan-
der verwoben ist. Doch so kompliziert
war es dann doch nicht. 

Harmonie, dank …

Eigentlich bin ich über die Harmonie
in dieser Gemeinde immer wieder über-
rascht – klar, da gibt’s ab und zu ein
Gstürm oder man ist sich uneinig, aber
man begegnet sich überall mit Respekt,
ist tolerant und offen. Ob das mit dem
guten Wein (Seite 10) oder dem grossen
Zusammenhalt unter dem Gewerbe
(Seite 5) oder einem Pfarrer der die
 Kirche im Dorf lässt (Seite 6) zu tun hat,
kann man wohl nicht ausschliesslich
sagen. Fakt ist, Küsnacht geht es gut. Das
kann man einmal mehr an der Budget-
übersicht erkennen, die letzten Monat
veröffentlicht wurde. Ob es zur angekün-
digten Steuersenkung kommt, ent -

scheiden die Stimmberechtigten an der
Gemeindeversammlung vom 2. Dezem-
ber. 

Keine Selbstverständlichkeit

Dass Küsnacht reich ist, weiss jeder,
dass das Dorf aber ein reichhaltiges
Dorfleben mit unzähligen Kulturange-
boten, Vereinen und einem intakten
 Gewerbe hat, wissen oft nur die Bewoh-
ner oder ehemaligen Küsnachter. Denn
selbstverständlich ist das nicht. Man
muss den Blick nicht nur über den
 glitzernden Zürichsee schweifen lassen.
 Anders als in anderen Gemeinden mit
ähnlichen steuerpflichtigen Kalibern
leben hier sehr viele Menschen schon ihr
Leben lang. Das erklärt wohl auch das
grosse Angebot an Alterswohnungen
und Alters- sowie Pflegeheimen. 

Modernes Angebot für alle

Aber auch eine jüngere Generation
blieb Küsnacht erhalten: Unternehmer,
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Editorial

Liebe Jugend, Verpflichtung
macht Spass!

So gewinnt 
Komfort  
an Boden.

Blaser Bodenbeläge

www.blaserag.ch

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 küsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch
  

Regula Wegmann, Redaktorin der Küs-
nachter Dorfpost.
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Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
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Bauunternehmung | Christian Barth
Limberg 66 | 8127 Forch | 044 915 19 81 | 079 200 14 02 | cbb@cbb.ch | www.cbb.ch

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen,

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter
Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse,

antike Geländer- und Torrestaurationen.

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen 
alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

Bauunternehmung

Inhaber:
Stephan Rupper 

Polla AG
CH-8700 Küsnacht
CH-8123 Ebmatingen

044 982 30 40
polla.ch

Ihr Partner, auf den Sie 
bauen können.

Beratung. Ausführung.
Hoch- und Tiefbau
Umbau und Renovationen
Fassadenisolierungen

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch
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Handwerker, Akademiker, Kulturschaf-
fende, Rechte, Liberale und Linke. Andere
Nationen, Familien, Paare, Arme und
 Reiche fühlen sich in Küsnacht wohl.
Das kommt nicht von ungefähr; es gibt
unzählige Organisationen und Vereine,
die das passende Angebot für jedes Be-
dürfnis bereitstellen. Zudem sorgt die
 Gemeinde für eine top Infrastruktur
und einen ausgeglichenen Mix, in dem
sie Genossenschaften und auch das
 Gewerbe unterstützt. 

Einmal engagiert, 
fünfmal engagiert

In all den Jahren, in denen ich in
Küsnacht auf Achse bin und Leute treffe,
stelle ich immer wieder fest, dass die

 Gewerbetreibenden allgemein eine
 treibende Kraft im Dorf sind. Sie führen
nicht nur ihren Betrieb, sondern enga-
gieren sich auch noch in fünf Vereinen,
helfen mit, wenn Not am Mann oder der
Frau ist, und unterstützen sich gegen -
seitig. Für ein Dorf wie Küsnacht sind
 solche Engagements Gold wert! 

Nicht teurer, nur besser

Durch meine Tätigkeit konnte ich
natürlich schon viele Geschäfte, Be-
triebe und Vereine kennenlernen – zu-
mindest als Zaungast. Und ich kann
Ihnen sagen, man ist erstaunt. Nehmen
wir die Dorfläden: Die Preise sind gar
nicht mal höher als im Online-Shop oder
im Shoppingcenter, die Beratung ist top
und der Service unbezahlbar. In den
 Vereinen trifft man auf aktive Küsnach-

ter mit den spannendsten Geschichten
und Lebensläufen. Institutionen wie das
Ortsmuseum oder das Höchhus bieten
Klein und Gross ein modernes Pro-
gramm mit immer neuen Aktivitäten,
Ausstellungen und vielem mehr. 

Das Dorfleben fällt, wenn die
Jugend nicht nachzieht

Die Krönung des Ganzen: die etlichen
Dorffeste, die alle gemeinsam feiern. Da
sitzen Expats neben Küsnachter Urge-
steinen, SVPler quatschen mit Grün -
liberalen und die Unternehmerin
prostet ihren Angestellten zu. Heile
Welt also? Mit Vorbehalt, denn schluss-
endlich sind es leider immer die Glei-
chen, die sich  engagieren. Sie sterben
langsam aus! Die Jungen finden Ver-
einsstrukturen anstrengend und träge.

Sie wollen Startups und ähnliches,
scheuen aber Verpflichtungen und
«swypen» lieber die Goldküste rauf und
runter. Dabei würden die Vereine und
Organisationen mit ihren oft eingefah-
renen Strukturen viel von den Jungen
profitieren. Mein Appell: Küsnachter
 Jugend, versucht es mal mit einem
 Engagement für die Gemeinschaft,
dann klappt’s auch mit dem Startup!
Und liebe Vereine und Betriebe mit
Nachwuchsproblemen: Seid offen und
lasst die Jungen machen, von ihnen
könnt ihr nämlich auch profitieren. In
diesem Sinne hoffe ich, dass wir noch
viele Feste feiern, vielleicht schon bald
von der nächsten Generation organi-
siert. Regula Wegmann, 

Redaktorin Dorfpost, 
Geschäftführerin microbee GmbH

Fortsetzung von Seite 1

Rosenstrasse 8 | 8700 Küsnacht | Tel. 044 910 41 22 | rtvvonallmen@afra.ch

Fachberatung | Service | Reparaturen | HiFi | Digital - TV | Multimedia

Der 17-jährige lernende Elektro -
installateur hatte am Morgen ein sehr
gutes Gefühl, als er sich auf den Weg
zum Zürcher Knabenschiessen auf dem
Albisgüetli machte. «Ich habe mir ge-
dacht, jetzt gibst du dir mal Mühe,
nimmst dir Zeit und wartest lange
genug vor der Schussabgabe», so Gabor
Stoob. Seine mentale Vorbereitung zahlt
sich aus. Am Schiesswettbewerb erzielt
er 32 Punkte und wird somit bester
 Küsnachter Schütze. Eine Leistung die
auch den Gemeinderat Küsnacht be -
eindruckt. In der Sitzung vom 2. Oktober
überreichte ihm der Gemeindepräsident
Markus Ernst höchstpersönlich einen
Wimpel als Zeichen der guten Leistung.
Dazu gab es noch einen Gutschein für
ein Sportgeschäft in Küsnacht. Dass
 gerade ein Küsnachter-Bergler diesen

Preis abräumt, erfreut auch Gemeinde-
rat und Vorsteher Liegenschaften Ueli
Schlumpf sehr. Die Frage nach der Zuge-
hörigkeit in einem Schützenverein ver-
neint der junge Küsnachterkönig
prompt. Sein Können habe er an den
vorherigen Teilnahmen am Knaben-
schiessen erlernt. Es liegt aber wohl
auch ein wenig im Blut, denn einige
Jahre zuvor durfte sein ältere Bruder
Sandro Stoob diesen Preis entgegen-
nehmen. Gabor wird aber auch jetzt
nicht einem Schützenverein beitreten
sondern sein Talent weiterhin dem Turn-
verein Forch und der Tauben- und
 Hasenzucht widmen. Die gute Erinne-
rung an den Schützenerfolg wird ihm
dennoch, beim Anblick des Wimpels
über seinem Pult, bleiben. e

Bester Knabenschiessen-Schütze
aus Küsnacht wird geehrt
Am Mittwoch, 2. Oktober wurde Gabor Simon Stoob mit einem
Wimpel vom Gemeinderat höchstpersönlich geehrt. Grund dafür:
sein sensationeller 70. Rang am Zürcher Knabenschiessen. 
Mit 32 Punkten ist er unter rund 3500 Teilnehmern der beste 
Küsnachter Schütze.

Stolz präsentiert Gabor Simon Stoop seinen vom Gemeindepräsidenten erhaltenen
Wimpel für die sehr gute Treffsicherheit am diesjährigen Knabenschiessen.
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Dorf 38, 8704 Herrliberg
Tel. 043 277 30 30, 24h-Service/365 Tage

info@kosterag.ch, www.kosterag.ch

Mit zahlreichen Aktivitäten wird
derzeit des Zürcher Reformators Ulrich
Zwingli gedacht. Dass der rede- und
schreibgewandte Zwingli eine weitere,
aussergewöhnliche Begabung hatte,
wird meist weniger beachtet; sein musi -
kalisches Talent.

Eine Sammlung an Liedern

Der Evangelische Kirchenchor Küs-
nacht wird im Gottesdienst am 10. No-
vember unter der Leitung von Christer
Lövold einzelne Lieder aus der Samm-
lung «Zwingli-Lieder» singen. Das ist die

Gelegenheit, die sinnliche Seite des
strengen Reformators kennenzulernen.
Denn was man lange nicht wusste:
Zwingli liebte die Musik, hielt aber sein
Komponieren, Singen und Spielen zeit-
lebens vor der Öffentlichkeit verborgen.

e

Sonntag, 10. November, 10 Uhr, 
Reformierte Kirche Küsnacht

Zwingli komponierte Lieder

Der beliebte Basar findet wieder 
an zwei Tagen statt

Nachdem letztes Jahr der Basar nur
an einem Tag stattfand, wird er dieses
Jahr wieder an zwei Tagen durch -
geführt. Unzählige freiwillige Helfer
 tragen dazu bei, dass die Stände ab-
wechslungsreiche und reichhaltige
 Produkte präsentieren können. 

Nebst der beliebten Tombola, die
am Mittwoch mit ihren attraktiven Prei-
sen auf Käufer wartet, werden Bücher,
Eingemachtes, Gemüse, Gestricktes, von
Konfirmanden gebackenes Brot, Weih-
nachtsguetslis, Gestecke, Karten und
 vieles mehr angeboten. Auch in diesem
Jahr gibt es einen kleinen Weihnachts-
flohmarkt mit diversem Weihnachts-
schmuck. Der Verein «Senioren für
Senioren» wartet diese Jahr mit einem
Infostand auf seine interessierten Kun-
den. Im Nähatelier und im Internet-Treff
bietet er keine Hilfe mehr an.

Zwei Tage volles Programm

Am Mittwoch gibt es für Kinder ab
vier Jahren das beliebte Kasperlitheater
um 14.30, 15.30 und 16.30 Uhr. Am Don-
nerstag wird für Kinder ab zwei Jahren
die Kinderhüeti von 11 bis 15 Uhr und das
Basteln von 13 bis 15 Uhr angeboten.

Verhungern wird man nicht

Auch das kulinarische Angebot darf
dieses Jahr nicht fehlen. Am Mittwoch
gibt es ab 18 Uhr die beliebte Fleisch-
und Gemüse-Lasagne, am Donnerstag
serviert die Küchencrew ab 11.30 Uhr
Schweinebraten und Risotto. An beiden
Tagen werden zusätzlich Kürbis- und
Gerstensuppe, Salate sowie Würste und
Hamburger vom Grill angeboten. Für

den süssen Gluscht bietet zudem das
Dessertbuffet viele Köstlichkeiten an.

Auch in diesem Jahr nehmen wir
dankbar Gemüse-, Früchte- und Kuchen-
spenden entgegen. Für den Weihnachts-
flohmarkt sind wir noch auf der Suche
nach Weihnachtsschmuck.

Der Erlös des diesjährigen Basars
geht an folgende Hilfswerke im In- und
Ausland: Juste Burundi, Küsnacht;
 Stiftung Helimission, Trogen; Kinder-
und Jugendheim Fennergut, Küsnacht;
Associazione Un Mondo di Colori,  Losone;
Gönnerverein KinderSpitex,  Zürich;
 Gemeinnütziger Verein machTheater,
Zürich. e

Mittwoch, 6. November, 14 bis 20 Uhr
Donnerstag, 7. November, 11 bis 15 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht

Der Evangelische Kirchenchor Küsnacht
singt einige der Lieder, 

die Reformator Zwingli komponiert hat.
(Quelle Wikipedia)

Auf dem Basar findet man viele tolle Produkte, die einem die kälteren Tage versüssen. 
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Unsere Welt ist dank den Fortschrit-
ten in der Mobilität klein und gross in
einem geworden. Mobilität verlangt
nach Infrastrukturen, die unsere Land-
schaft, unsere Dörfer und Städte verän-
dert haben und weiter verändern
werden. Die Verkehrswege sind aus-, 
ja überlastet. «Aus Sicht einer freien
Marktwirtschaft muss die Lösung für
die vielen Herausforderungen in neuen
Technologien gefunden werden»,

schreibt GBM Präsident Peter Vollen -
weider in der Einladung. 

Pech und Pannen

Der Anlass fand passend zum
Thema in der Seegarage Emil Frey in
 Erlenbach statt. Die zahlreichen Gäste,
darunter viele Küsnachter Gewerbler,
schienen die kurze Fahrt von Küsnacht
nach Erlenbach auf einer baustellen - losen Seestrasse zu geniessen. Hörte

man sich nämlich unter der Gästeschar
um, war das Thema Mobilität vor allem
mit der nicht mobilen Baustellen ver-
bunden. Moderatorin des Abends, alt
Kantonsratspräsidentin und Vorstands-
mitglied Theres Weber plädierte dann
auch auf eine liberale Regierung, die das
Gewerbe unterstützt. Dieser Meinung
war auch Peter Vollenweider, der ge-
meinsam mit seinen FDP-Kollegen Beat
Walti und Martin Wyss für den Natio-
nalrat kandidiert. 

Ist hybrid die Zukunft?

Autohändler Luca Giallella schloss
sich Peter Vollenweiders Meinung an. Es
brauche schlaue Alternativen, denn
 Bevölkerung, Verkehr und Umwelt -
belastung nehmen zu. Mit der Marke
Toyota ist er diesbezüglich gut bedient.
Schliesslich ist der Konzern Vorreiter in
der Herstellung von Hybrid-, und Elektro -

 autos. Cristina de Perregaux, Geschäfts-
führerin der Confiserie Honold AG, wäre
hingegen froh, sie hätte nur Emissions-
probleme. Bei ihr gehen die Verkehrsver-
ordnungen ans Eingemachte –
respektive Eingeklemmte.  Liefern sie
nämlich Sandwiches und Brote am
 Morgen nach Zürich, müssen sie über-
pünktlich sein, um nicht eine Busse für
den Lieferwagen, der im Rennweg par-
kieren muss, zu kassieren. So sind die
 Erlebnisse und Probleme zwar unter-
schiedlich, doch schlussendlich geht es
um dasselbe: Wir müssen alle agil und
flexibel sein, um mobil zu bleiben. 

Kulinarisch gutaufgehoben

Der Apéro wurde dank Supreme
Lachs von René Dörig zum Festessen,
aber auch die anschliessende Haus-
metzgete vom Hof Schlattgut wollte
sich niemand entgehen lassen. Klar,
dass an diesem Abend noch lange ge-
mütlich sitzend über Mobilität gefach-
simpelt wurde. Regula Wegmann

Mobilität – fürs Gewerbe 
eine Notwendigkeit
Am Herbstanlass des Gewerbeverbands Bezirk Meilen drehte sich
alles um das Thema Mobilität. Drei Gewerbler erzählten über ihre
Erfahrungen mit dem Strassenverkehr und Behörden. Die teilweise
prekären Bedingungen und Bestimmungen liessen aufhorchen. 

Filialleiter und Gastgeber Luca Giallella, Geschäftsführerin von Honold Cristina de
Perregaux und Nationalratskandidat und Präsident des Gewerbeverbands Peter
 Vollenweider.

Die Seegarage Emil Frey wurde zum Eventlokal.

Auch die Jüngeren liessen sich nicht zwei-
mal bitten. Martin Brändli und Moreno
Nesta von der Firma Spa Sicherheit und
Schutz.

Auch die Schreiner waren vertreten:
Hanspeter  und Carolina Rütschi von
Mönchaltorf.

!"#$!%&
"""'!()&*

+&#,

24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch
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Seit 50 Jahren sind wir dabei:

Was wir machen, 
machen wir richtig.
Spleiss baut auf Zürich 
und Umgebung.
www.spleissbau.ch

Leistungsspektrum: 
Neubau
Fassade
Umbau
Kundenarbeiten
Gesamtprojekte 
Betoninstandsetzung

Eine Portion Forschungsdrang und
Offenheit braucht es wohl, wenn man
die beiden über die Zukunft der
Menschheit reden hören will. Der Hirn-
forscher Pascal Kaufmann beschäftigt
sich tagtäglich mit Künstlicher Intelli-
genz und Locher berät Firmen und
 Manager, wie sie mit dem technischen

und digitalen Fortschritt mithalten.
Beide sehen sie viel Potential in der
 Erforschung der selbstlernenden Robo-
tern. Da kommen aber auch ethische
und moralische Fragen auf: Wie weit
darf der Mensch gehen? Ist KI Fluch
oder Segen? Fragen, die heute noch nie-
mand eindeutig beantworten kann –

wie bei so vielen technischen Errungen-
schaften, die der Menschheit enormen
wissenschaftlichen Fortschritt, aber
auch Verderben, brachten. Pfarrer
 Andrea Bianca, der den Anlass initiiert
hat, sagt: «Ich finde das Thema aus wis-
senschaftlicher und theologischen Sicht
enorm spannend. Es beinhaltet viel
 explosiven Diskussionsstoff. Die Künst -
liche Intelligenz ist im Alltag ange -
kommen, es wird Zeit darüber zu
reden.» Regula Wegmann

Werte und Trends: Künstliche Intelligenz
29. Oktober, ab 19.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, Untere Heslibachstr. 5, 8700 Küsnacht

Der Mann, der den Brain Code knacken will: Pascal Kaufmann von Starmind AG. Foto:  starmind AG

Am 29. Oktober findet in der reformierten Kirche Küsnacht ein
Werte und Trends-Anlass zu Künstlicher Intelligenz statt. 
Eingeladen ist der KI-Forscher Pascal Kaufmann von der Starmind AG
und Myriam Locher, Unternehmerin und Expertin im Bereich
Change Management. Beide halten ein Impulsreferat zum Thema. 

Künstliche Intelligenz: Fluch oder Segen?
Interview mit Pascal Kaufmann, CXO
Starmind AG

Dorfpost: Woran forschen Sie gerade?
Pascal Kaufmann: Ich bin heute in
erster Linie Entrepreneur. Was mich
am meisten interessiert, ist der Brain
Code: Welches Prinzip unterliegt der
Intelligenz? Was braucht es, dass
hundert Millionen Hirnzellen zusam-
menkommen und Intelligenz kreie-
ren? Das sind brand aktuelle Fragen.
Aber auch die Mikrobiome (die Ge-
samtheit aller Mikroorganismen)
sind ein heisses Thema. Sie kommen
zehnmal zahlreicher in unserem Kör-
per vor als unsere Gene.

Wer ist für das Handeln von KI verant-
wortlich? 
Der Erschaffer der Gerätschaften.
Dasselbe wie bei den Eltern; die
 müssen auch für das Verhalten  ihrer
Kinder geradestehen. 

Welche Aufgaben können der KI über-
tragen werden, wenn die Entwicklung
so weitergeht? 
Viele reden bei Automatisieren und
Digitalisieren von künstlicher Intelli-
genz. Aber diese hat für mich noch
nichts mit menschlicher Intelligenz
zu tun. Ich hoffe, dass eines Tages die
Maschinen für uns arbeiten, dass sie
die repetitiven Arbeiten komplett
übernehmen und wir Menschen uns
interessanteren Dingen und wichti-
gen Fragen zuwenden können. Ich
war noch nicht an allen Stränden
dieser Welt schwimmen oder auf an-
deren Planeten spazieren. Das könn-
te ich mir gut vorstellen. Es gibt noch
viel zu entdecken.  rew
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So war’s!
Die dritte Ausgabe des Klassikfesti-

vals Küsnacht ging am Sonntag, 29. Sep-
tember mit vollen Rängen und drei
Tagen «Klassik extended» zu Ende.
Denn neben Streich- und Kammer musik
gab es Chansons, Theater und Gedichte,
die das zahlreiche Publikum aller Alters-
klassen ebenfalls begeisterten. Klassik

ist ein weiter Begriff und soll auch
grosszügig ausgelegt werden, ist das
Motto. Das Ziel, möglichst vielen Men-
schen den Zugang zur klassischen
Musik zu ermöglichen, ist den beiden
Initiantinnen und Schwestern Astrid
und Sonja Leutwyler definitiv einmal
mehr gelungen. rew

Die haben was zu lachen! Die zwei Leutwyler-Schwestern mit ihrer Entourage.

Die ausverkaufte Galanacht war für das Team und die Gäste ein gelungener Abend.
Fotos: Thomas Entzeroth

Christian Jott Jenny begeistert unklassisch. Obwohl Jolanda Steiner über Träume und Schlafen erzählt, sind alle hellwach.

Ein riesiger Applaus für den Lieder Virtuosen Christian Jott Jenny und die zwei
 Initiantinnen Astrid und Sonja Leutwyler. 

Andächtig hören die Kinder dem Erzähler Hans-Peter Fehr zu. Der Seehof machte sich auch wunderbar als Märchenbühne.

Liebevoll inszeniert: Pinocchio.
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Auf einem roten Teppich schritten
die rund 120 geladenen Gäste am ersten
Tag des Eröffnungsweekends in die Im-

mobilienwerkstatt. Nach der Begrüs-
sung durch Michael Blaser von Blaser
Gränicher AG, Gränicher AG (Haupt -

initiatorin des Thinktanks und Co-
 Wor king-Space) wurden die insgesamt
sieben Werkstattpartner vorgestellt. 

Nicht nur Bits und Bites

Sie alle haben sich zum Ziel gesetzt,
ein offenes Zent rum für Immobilien -
wissen ins Leben zu rufen. «In Zeiten der
Digitalisierung und Social Media brau-

che es nicht nur  Algorithmen, Bits und
Bites, sondern Kommunikation mit
Menschen mit langjähriger Erfahrung»,
findet David Gränicher, der das Projekt
mitentwickelt hat. 

Die Gäste wurden von Michele
(www.michelekocht.ch) unter anderem
mit einem feinen mit einem feinen
 Risotto, der in der Werkstatt zubereitet
worden war, kulinarisch verwöhnt, wäh-
rend ein Pianist für ein kultiviertes Am-
biente sorgte. Ein gelungener Abend,
der sich tief in die Nacht fortsetzte. e

Immobilienwerkstatt, Poststrasse 10, 
8700 Küsnacht, info@immobilienwerkstatt.ch
www.immobilienwerkstatt.ch

Immobilienwerkstatt öffnet seine Tore

Von den Profis in Italien gelernt: Michele, den man als Starkoch engagieren kann.

• Hauswartungen
• Gartenunterhalt
• Ferienvertretung
• Tierbetreuung
• Bauleitung
• Renovation
• Innendesign
• Reparatur
• Hausschutz
• Haus-Check
• Beratung & Service

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!
Wir lieben 

Ihre Textilien! 
Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch

Die Immobilienwerkstatt in Küsnacht feierte am 27. September 
mit geladenen Gästen ihre Geburtsstunde. Am Samstag wurden
die Räume dann für alle geöffnet und das Fest ging weiter. Die
Werkstatt soll ein Zentrum für Enthusiasten der Immobilienbranche
werden. 

Werkstattgespräche
Die Werkstattpartner treffen sich
 regelmässig beim Lunch und am
Stamm, um sich informell und krea-
tiv auszutauschen. 
In der werden auch laufend «Werk-
stattgespräche» mit Vorträgen und
Podiumsdiskussionen für alle (Im-
mobilien-) interessierte Gäste statt-
finden. Der erste Anlass zum Thema
Immobilien finanzierung findet am
Dienstag, den 5. November, am
Abend (Türöffnung 17.30 Uhr, Beginn
18 Uhr) statt.
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Der Verein stäfART führt bereits
zum achten Mal die Stäfner Kunsttage
durch, wo junge sowie etablierte Kunst-
schaffende eine Plattform mit überre-
gionaler Ausstrahlung erhalten und ihre
Ateliers, Galerien und Ausstellungs-
räume für Kunstinteressierte öffnen.

Namhafte Küsnachter 
Künstler

An der kommenden stäfART von
1. bis 3. November werden als Gäste

auch Kunstschaffende aus Küsnacht 
mit ihren Werken vertreten sein. Eine
Jury aus amtierenden und ehemaligen
Mitgliedern der Kulturkommission
 Küsnacht hatte aus den zahlreichen
 Bewerbungen eine Auswahl getroffen:
Ueli Bär, Susi Bleuler, Vreni Camenzind,
 Cornelia Fröhlich,  HARUKO sowie Arian
Zeller werden ihre Arbeiten in der Villa
Sunneschy (Seestrasse 156, Stäfa) einer
interessierten Öffentlichkeit präsentie-
ren. 

Einladung zum Spezialanlass
für Küsnacht 

Besucherinnen und Besucher aus
Küsnacht sind darüber hinaus herzlich
zu einem besonderen Programm am
Sonntag, 3. November, um 15 Uhr in der
Villa Sunneschy eingeladen: Begrüs-
sung durch die Gemeindepräsidenten
 Markus Ernst (Küsnacht) und Christian
 Haltner (Stäfa), Führung mit Rebecca

Gericke (Kulturkommission Küsnacht) in
Anwesenheit der Kulturschaffenden,
anschliessend gemeinsamer Apéro und
Austausch. Keine Anmeldung erfor -
derlich. Weitere Informationen in der
 Ver anstaltungsagenda auf www.kues-
nacht.ch. e

Gesamtprogramm stäfART, Öffnungszeiten
und Informationen zu den kostenlosen 
Shuttlebussen in Stäfa: www.staefart.ch 

Küsnacht als Gastgemeinde an der stäfART

Selbstporträt, Öl auf Karton, 11.5 cm x 17 cm, 2011. Cornelia Fröhlich. 

«the wild swiss», Öl auf Leinwand/Homage an Johann Heinrich Füssli wird von
 HARUKO ausgestellt.

Licht – Kraft – Telefon Häsch Sorge mit dem Pfuus,
und ein speditiver gang zum Elektro Bretscher,
Reparaturservice 24h dä chunnt druus!

GMBH

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 

 
  

 

         

          

Was ist besser als eine Ehe?

Ein Harem in der Schweiz

Franziska Geissler Buchhandlung Wolf, Fr. 10.–
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Die hübsch eingerichteten Räum-
lichkeiten in der Weinhandlung und Kel-
terei Gottlieb Welti Weine luden zum
Verweilen ein. «Stargast» waren die
Weine aus Portugal, die von Gianni
 Baraldo neu im Sortiment aufgenom-
men wurden. «Ich wollte schon lange

portugiesische Weine anbieten, aber es
hatte mich nie einer überzeugt», so
 Baraldo. Sein Mitarbeiter, Elai Miranda
aus Portugal, ist erleichtert, dass sein
Chef endlich den passenden Wein -
produzenten aus Portugal gefunden
hat. Es sei eben immer ein langer Pro-

zess, sagt Baraldo. Man gehe vor Ort
 herumschnüffeln, spürt einige Perlen
auf, bringt sie mit nach Hause und zeigt
sie seinen Freunden und Mitarbeitern.
Diese müssen die Weine dann auch
noch mögen. «Wichtig ist es auch, dass
Frauen im Test-Team sitzen. Sie haben
einen anderen Geschmack», weiss Ba-
raldo, der seit dem Tod von Gottlieb
Welti vor einem Jahr die Weinhandlung
und Kelterei Gottlieb Welti Weine
 alleine führt. 

Elegante Weine
zu tollen Preisen

Schaut man sich um, fällt einem
auf: Die Weine hier sind gar nicht mal

teuer. An einer Wand stapeln sich fran-
zösische Auslaufmodelle – «Wir impor-
tieren immer weniger französische
Weine», so Baraldo. Für wenige Franken
kauft man hier eine gute Flasche. Aber
auch die Neuerscheinungen sind nicht
teuer. «Ich will allen Leuten die Möglich-
keit geben, guten Wein zu trinken», sagt
Baraldo und nimmt einen Schluck
 seines Lieblingsweins aus Italien:
 Veneto Cabarnet 2017, Kaufpreis unter
15 Franken. Am 28. November wieder-
holt Baraldo die Weindegustation in
den Räumlichkeiten der Gottlieb Welti
Weine an der Obere Heslibachstrasse 86,
8700 Küsnacht. Von 17 bis 21 Uhr sind
alle willkommen. 

Regula Wegmann

Au revoir Frankreich, Olá Portugal!

Geschäftsführer Gianni Baraldo mit seinem Vater und seinem Lieblingswein aus
 Italien.

Da haben sich drei gefunden: Gianni Baraldos Mitarbeiter Elai Miranda und Wein -
lieferant Rai Viola (Mitte) aus Portugal. 

Wenn Winzer und Weinhändler Gianni Baraldo zum Wein-Tasting
einlädt, dann hat der Name Programm: Eine auserlesene Auswahl
an Weinen aus Frankreich, Italien, der Zürichsee Region, Spanien
und neu auch Portugal konnte von den Gästen probiert werden.

Dorfstrasse 19 | 8700 Küsnacht

by sabine schneidewindundercover

Pascal Schweingruber
Geschäftsführer

8703 Erlenbach
Postfach 346 Telefon 044 991 60 25
info@trudelag.ch Fax 044 991 60 27
www.trudelag.ch Mobile 079 662 21 13

Mosaik
Plattenbeläge
Natursteine
Kittfugen
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Am Sonntag, 27. Oktober, findet
bei der Buchhandlung WOLF eine
Matinee mit Alain Claude Sulzer
statt. Sulzer ist für den Schweizer
Buchpreis 2019 nominiert. Er wird
seinen neuen Roman «Unhalt-
bare Zustände» vorstellen.

Der Schweizer Schriftsteller Alain
Claude Sulzer hat schon zahlreiche
 Romane verfasst und dafür viele, re-
nommierte Preise erhalten, zum Bei-
spiel den «Prix Médicis étranger». Mit
seinem aktuellen Roman «Unhaltbare
Zustände» ist er für den Schweizer
Buchpreis nominiert, der am 10. Novem-
ber im Rahmen der «BuchBasel» verge-
ben wird.

Von Veränderungen, die das
Leben verändern

«Unhaltbare Zustände» wird er auch
in der WOLF Buchhandlung in Küsnacht
vorstellen. Hauptperson in diesem
Roman ist Robert Stettler, Ende Fünfzig
und als Schaufensterdekorateur eine
Koryphäe. Da wird ihm ein Junger zur
Seite gestellt – oder eher vor die Nase
gesetzt? Jedenfalls steht Stettlers Leben
ab jetzt Kopf. Alles verändert sich, aber
nicht nur zum Negativen. Moralische

Unterstützung erhofft sich Stettler von
Lotte Zerbst, einer Radiopianistin, für die
er schwärmt. Auch ihre Lebensgeschichte
ist in diesem Roman ein Thema.

Auch akustisch ein Genuss

«Unhaltbare Zustände» ist ein klas-
sisch-eleganter, zuweilen amüsanter
Roman über die verändernde Kraft der

Veränderung. Und sehr heutig, obwohl
er vor fünfzig Jahren spielt.

Sulzer, der sich auch Essayist für die
«NZZ» einen Namen gemacht hat, ist
als begnadeter Interpret seiner Texte
bekannt. Die Veranstaltung bei WOLF
verspricht also auch akustisch ein Ge-
nuss zu werden. e

Reservationen unter Tel. 044 910 41 38 oder
per Mail an mail@wolf.ch. Eintritt: Fr. 20.–

Matinee mit Schweizer Autor 
Alain Claude Sulzer

Alain Claude Sulzer. Foto: Lucia Hunziker

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangement  
bis zum 31.12.2019 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

      

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

HUSQVARNA AUTOMOWER�

ENTSPANNEN SIE...  
DER RASEN IST  
SCHON GEMÄHT. 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

 

   
    

  

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

Brauchli Rasenmäher
Gewerbestrasse 16· 8132 Egg
T 044 912 16 17
www.husqvarna.ch
Copyright © 2019 Husqvarna AB (publ). All rights reserved.

Bibi-
Escape!

Die Bibliothek hat im Dachstock des
Höchhus einen «Escape Room» einge-
richtet. Dieser ist für Teams von zwei bis
vier Personen (Fami lien oder ab 14 Jah-
ren ohne Begleitung) gedacht, welche
sich durch Phantasie, Geschick, Logik
und Kombinationsgabe aus ihrem Ver-
lies befreien müssen.

Um diese Neuerung zu lancieren, ist
ein «Tag der offenen Bibliothek am
Sonntag», am 27. Oktober, geplant.

Zum weiteren Rahmenprogramm
gehören eine Fotobox, eine inter aktive
Schnitzeljagd durch die  Bibliothek mit
«Actionbound-App» und natürlich wird
man sich auch verpflegen können. e
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Die Ausstellung «grün stadt grau –
Natur im Siedlungsraum» im Orts -
museum Küsnacht öffnet die Augen für

das scheinbar Unscheinbare vor unserer
Haustüre. Am Sonntag, 3. November,
kann das Publikum um 15 Uhr durch die

lebendige Vermittlung eines Fachman-
nes viel über die Naturoasen in der Nach -
barschaft erfahren: Der Biologe und

Botaniker Christian Wiskemann vom
Naturnetz Pfannenstil erzählt im Dialog
mit der Kuratorin Elisabeth Abgottspon,
was es dort alles zu entdecken gibt. e

Mittwoch, Samstag und Sonntag von 
14 bis 17 Uhr. Schulklassen, Gruppen, 
Führungen nach Vereinbarung. Tobelweg 1,
8700 Küsnacht, 044 910 59 70
info@ortsmuseum-kuesnacht.ch,
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch, 
www.facebook.com/ortsmuseumkuesnacht 
www.naturnetz-pfannenstil.ch

Von Überlebenskünstlern und
Flachdachbewohnern

Einblick in die Ausstellung. Foto: Lorenz Cugini

12

Natur auf dem Flachdach der Kantonsschule Küsnacht. Foto: Naturnetz Pfannenstil 

Extra-Vorstellung: «Das grüne Seidentuch» 

Eindrücklich beschreibt die Autorin
das Leben ihrer weiblichen Vorfahren;
vier Frauen und vier Generationen im
Engadin und Bergell der vergangenen
200 Jahre (1797–1975): Existenzielle
 Herausforderungen wie Armut, Hunger,
und Krieg, aber auch bewegende
 Momente des Glücks prägen ihr Leben. 

Bereits über dreissig Mal
aufgeführt

Die Schauspielerin und Produzentin
Sarah Magdalena Huisman hatte 2014

die Idee, aus der Familiensaga «Das
grüne Seidentuch» ein Erzähltheater zu
gestalten. Sie fragte die Regisseurin
 Renate Muggli an, ob sie eine Bühnen -
fassung für eine Schauspielerin schrei-
ben und diese mit ihr einstudieren
würde. In dem daraus entstandenen
 Solostück  erzählt und spielt Sarah Mag-
dalena Huisman Szenen aus der ein-
drücklichen Geschichte der vier Frauen.
Die Zusammenarbeit war der Beginn
einer Erfolgsgeschichte. In über 30 Auf-
führungen hat Sarah Magdalena Huis-
man mit ihrem Soloauftritt seitdem

schweizweit zahlreiche Menschen be-
geistert und  berührt.

Für all jene Zuschauerinnen und
 Zuschauer, die bei den beiden Küsnach-
ter Aufführungen leider keinen Platz
fanden, wird «Das grüne Seidentuch»
unter dem Patronat des Theatervereins
«Die Kulisse» extra nochmals in Küs-

nacht  gespielt. Um Ticketreservation
wird  gebeten unter: https://eventfrog.ch/
dasgrueneseidentuch. e

Weitere Informationen zu Sarah Magda-
lena Huismann: www.schauspielkunst.ch
Weitere Aufführung: 17. März 2020
in Männedorf

Wegen grosser Nachfrage wird das Einpersonen-Stück «Das grüne
Seidentuch» am 8. November, um 20 Uhr in der Aula des 
Schul hauses Zentrum in Küsnacht nochmals aufgeführt. Das Stück
 beruht auf dem gleichnamigen Roman von Marcella Meier. 

Das Inventar wurde zum Teil vom ursprünglichen «Hotel/Restaurant Central» über-
nommen. 

Von Überlebenskünstlern und
Flachdachbewohnern
Ortsmuseum Küsnacht
Sonntag, 3. November, ab 15 Uhr
bis etwa 16.30 Uhr

Welche Tiere wohnen am Gebäude, wer schafft es in Steinritzen
zu wachsen und wer überlebt im trocken-heissen Klima auf einem
Flachdach?

Produktionsleitung/Spiel: Sarah Magdalena Huisman 
Bühnenfassung/Regie: Renate Muggli
Freitag, 8. November, 20 Uhr. Aula Schulhaus Zentrum Küsnacht, Eingang Rosen-
strasse
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Romantisches aus Böhmen
und Skandinavien 

Im Rahmen der «Konzerte in Küs-
nacht» bringt am letzten Oktober -
wochenende das Kammerorchester
Männedorf-Küsnacht unter der Leitung
von Christof Hanimann Werke von
 Antonín Dvořák und Johan Svendsen zu
Gehör. Beide Komponisten liessen Volks-
musikalisches ihrer Heimatländer in
ihre Werke einfliessen. Das trifft beson-
ders auf die «Böhmische Suite» für
 Orchester von Dvořák und die «Zwei
schwedischen Volksmelodien» für
Streichorchester von Svendsen zu. Aus-
serdem stehen von beiden Komponis-
ten Romanzen für Violine und Orchester
auf dem Programm. Für den geigeri-
schen Schmelz, für die leidenschaft -
lichen Töne, aber auch für die
Melancholie darin bürgt die Konzert-
meisterin und Solistin des Kammeror-
chesters, Caterina Klemm. e

Sonntag, 27. Oktober, 17 Uhr, Reformierte
Kirche Küsnacht.
Patronat Kulturkommission. Eintritt frei
(Kollekte)

«Konzerte in Küsnacht»
Der Gemeinderat und die Kulturkom-
mission haben im September das
neue, abwechslungsreiche Jahrespro-
gramm der «Konzerte in Küsnacht»
für die Saison 2019/20 präsentiert: So
erklingen im Seehof mit dem «Abso-
lut Trio» Werke aus Vergangenheit
und Gegenwart;  Livio Russi und Maki
Wiederkehr entführen in die fantasie-
volle Welt der «Fastnacht» und die
Pianistin Arta Arnicane interpretiert
zum 250.  Geburtstag Ludwig van
Beethovens eine Auswahl seiner So-
naten. Das «Ensemble Arcturus» prä-
sentiert sich auf seinen Holzblasin-
strumenten mit einem vielfältigen
Programm; Irina Pak und Yulia Milos-
lavskaya widmen sich «Inspira -
tionen» von Maurice Ravel bis Nino
Rota. Ganz klassisch wird es noch mit
Haydns berühmtem «Quintenquar-
tett» und einem Streichquintett von
Franz Schubert. Für den schwung -
vollen Abschluss der Konzertreihe 
im  Juni sorgt die Swingformation
«Four for the Blues». Das detaillierte
 Programm ist entweder unter
www.kuesnacht.ch abrufbar oder im
Gemeindebüro erhältlich. 

Basar
Mittwoch, 6. November 2019 
14 bis 20 Uhr, Abendessen ab 18 Uhr

Donnerstag, 7. November 2019 
11 bis 15 Uhr, Mittagessen ab 11.30 Uhr

Reformiertes Kirchgemeindehaus

Verkaufsstände, Restaurant, Kaffeestube, Grill, 
Infostand SfS - Senioren für Senioren

Nur am Mittwoch: Tombola, Kinderspiele, 
Kasperlitheater

Nur am Donnerstag: Kinderhüeti (11 bis 15 Uhr),  
Basteln (13 bis 15 Uhr)

Kuchen und Gebäckspenden werden gerne  
entgegengenommen. Vielen Dank.

www.rkk.ch

Konzertmeisterin Caterina Klemm interpretiert musikalische Romanzen von Dvořák
und Johan Svendsen.

Musik voller Seele –
die Seele voller Musik

«Cathryn Lehmann kam nicht zur
Musik, sie war einfach immer da». Dies be-
schreibt treffend das Zeitlose, Gefühlvolle,
Ausdrucksstarke der Auftritte der Ennet-
badener Sängerin und Songwriterin. Ihre
Stimme geht direkt ins Herz. «Härz» heisst
auch die Gruppe, deren Mitglied Cathryn
seit 2018 ist und die bereits den Gold
Award für ihr  Debutalbum und dieses Jahr
auch den Swiss Music Award für den Best
Breaking Act gewonnen hat. Begleitet
wird Cathryn Lehmann in Küsnacht vom
Badener Jazzpianisten  Philippe Kuhn, sei-
nes Zeichens gefragter Begleitpianist und

Produzent in den  Bereichen Jazz und
Blues. Mit seinem Jazzquartett «Soul-De-
partment» tourt er international. Die bei-
den Musiker verbindet eine jahrelange
musikalische Zusammen arbeit und die
Leidenschaft für Blues, Jazz und Groove.
Cathryns varianten reiche Stimme und Phi-
lippes virtuoses, lebendiges Pianospiel er-
gänzen sich perfekt – und die Spiel- und
Improvisationsfreude sind ansteckend! e

Freitag, 1. November, 20.30 Uhr. KulturBar 
in der Chrottegrotte, Obere Dorfstrasse 27a,
8700 Küsnacht Bar ab 19.30 Uhr offen.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Gross ist die Freude beim Verein KulturBar Ku ̈snacht, Cathryn
 Lehmann und Philippe Kuhn am Freitag, 1. November, 
mit seelenvollem Blues, Jazz und Groove präsentieren zu dürfen.

Music Award Gewinner: Cathryn Lehmann und Philippe Kuhn.



Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Gottesdienste und Kindertreff im
Mehrzweckraum am Tobelweg 4 Küsnacht
Sonntage, 13. und 27. Oktober sowie
3. und 10. November um 10 Uhr,
Sonntag, 20. Oktober um 17.30 Uhr.
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43,
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Mittwoch, 9. Oktober, 19 Uhr, 
Krypta Küsnacht, Rosenkranzgebet
Donnerstag, 17. Oktober, Treffpunkt um 12.50 Uhr
beim Bahnhof Küsnacht, Seniorenwanderung zum
Kloster Fahr mit Andacht
Montag, 21. Oktober, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offener Singnachmittag
Dienstag, 22. Oktober, 19 Uhr, Krypta Küs-
nacht, Marienfeier des katholischen Frauenvereins
Sonntag, 27. Oktober, 19 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Taizégebet
Freitag, 1. November, Allerheiligen, 19 Uhr,
St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier, Mitwirkung
Schola Gregoriana Küsnacht
Samstag, 2. November, Allerseelen, 17 Uhr,
St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier mit
Totengedächtnis, Mitwirkung Vokalensemble
«Ensemble Bleu»
Donnerstag, 7. November, 14 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassplausch
Sonntag, 10. November, 10.30 Uhr, 
St. Georg Küsnacht, Familiengottesdienst,
anschliessend Töggeliturnier (für Angemeldete)
Montag, 11. November, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offener Singnachmittag
Mittwoch, 13. November, 19 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett
Sonntag, 13. Oktober, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst
Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser
Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfr. Reinhard Egg
Sonntag, 20. Oktober, 10.15 Uhr, 
flegeresidenz Bethesda, Gottesdienst
Pfrn. Katharina Zellweger
Sonntag, 20. Oktober, 16 Uhr, 
Ref. Kirche Männedorf
Gottesdienst zur Einweihung der Reformations-
bänke, Pfrn. Marjoline Roth 
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Taufgottesdienst 
mit den 3. Klassunti-Kindern, Pfr. René Weisstanner

Sonntag, 27. Oktober, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst
Pfr. Werner Wydler und Heidi Wydler
Freitag, 1. November, 19.30 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Spezial-Jugendgottesdienst
Pfrn. Judith Bennett
Sonntag, 3. November, 10.30 Uhr, 
Ref. Kirche Erlenbach, Regional-Gottesdienst 
zum Reformationssonntag
Dienstag, 5. November, 10.30 Uhr, 
Alterszentrum Tägerhalde, Heimgottesdienst
Dienstag, 5. November, 18.15 Uhr, 
Seniorenheim Wangensbach, Heimgottesdienst
Mittwoch, 6. November, 18.06 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst
Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 10. November, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Gottesdienst 
mit «Zwingli-Liedern», Pfr. Paul Buol
Sonntag, 10. November, 11.30 Uhr,
Ref. Kirche Küsnacht, Jugendgottesdienst
Pfr. Paul Buol

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene, mit oder ohne Chorerfahrung. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Proben finden jeden Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr,
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), 076 381 03 03 oder
Ursula Bleuler (Vorstand), 
ursula.bleuler@ggaweb.ch, 044 910 93 01.

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16’000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27’000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen 
mit Kleinkindern zur Verfügung.

Aktuelle Angebote Familienzentrum

Café & Spielraum am Tobelweg 4
Mittwoch, 9–11.30 Uhr, Freitag, 9–11.30 Uhr

Veranstaltungen

Forschen mit Kindern: Experimente mit
Wasser – am Küsnachter Horn
Ist Wasser immer nass? Hat Wasser Kraft. Mit
spannenden Experimenten gehen wir dem Element
auf die Spur. Für kleine Forscher von 3 bis 7 Jahren
in Begleitung. Mit einem gemeinsamen Zvieri für
alle. Bei Regen sind wir im Familienzentrum.
Mittwoch, 12. November von 14.45–16.30 Uhr
(Experimente mit Licht). Rahel Fierz, Naturwissen-
schaftlerin. Anmeldung im Familienzentrum

Spiel & Spass für Alt und Jung im Alters-
und Gesundheitszentrum Tägerhalde
Einmal monatlich öffnet das Alters- und Gesund-
heitszentrum Tägerhalde den Gymnastikraum für
Kinder von 1 bis 5 Jahren in Begleitung. Gemein-
sam mit Bewohnenden wird gespielt und geturnt.
Ein generationenübergreifendes Projekt.
Donnerstag 31. Oktober von 10–11 Uhr
Weitere Daten 5. Dezember
Renata Staub, Ballettpädagogin, MuKi- und Spiel-
gruppenleiterin. Anmeldung im Familienzentrum

Beratungen

Mütter-/Väterberatung
Kostenlose Beratung zur Ernährung, Pflege und
Erziehung von Babys. Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch

Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin,
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht,
078 613 01 99, phil.guldin@gmx.net
kuesnacht.grunliberale.ch

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident: Arnold Reithaar, Seestrasse 103, 
8700 Küsnacht, 079 403 37 49
arnold.reithaar@hispeed.ch
Vizepräsidentin: Valery Forster, Sonnenrain 60,
8700 Küsnacht, valery.forster@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Lucia Hegglin, Hesligenstrasse 46 A
8700 Küsnacht, 044 991 32 90
Ursula Meier, untere Heslibachstrasse 20
8700 Küsnacht, 079 470 34 74

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch

Donnerstag, 24. Oktober, 19.00-20.00 Uhr,
Turnhalle 2 bei Heslihalle, Start des Ski-Fit für 
Jedermann/-frau. Jeweils jeden Donnerstag (ausser 
Schulferien). Keine Anmeldung erforderlich, Einstieg
jederzeit möglich, Fr. 5.--/Abend, Auskunft/Leitung
Nelly Vögeli-Sturzenegger Tel. 079 352 02 12, 
voegi@ggaweb.ch
jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit
möglich, Auskunft Urs Vögeli, 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 
19–19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball, 
19.45–20.15 Uhr Gymnastik, 
20.15–21.45 Uhr Spiele, 
Auskunft Heinz Gresch, 044 910 77 47

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, 044 910 85 75.

Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30–19.30 Uhr, HesliHalle/
Seminarhalle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30–20.30 Uhr, HesliHalle/Seminarhalle 2: Jugend-
sportgruppe für Mädchen
Jeden Dienstag: 18–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Geräteriege 20–21.45 Uhr, 
Rigihalle Schulhaus Zentrum: Volleyball 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10–11 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Eltern und Kind Turnen (ELKI)
Jeden Donnerstag: 16.30–17.30 Uhr, Turnhalle
Itschnach: Kinderturnen (KITU)
18.30–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Frauen
20–21.45 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18–21.45 Uhr, HesliHalle/Seminar-
halle 2: Geräteriege; 20–21.45 Uhr, Turnhalle Farlifang
Zumikon: Mixed-Volleyball

Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch

Jeden Montag: 9 bis 10 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 19 bis 20.30 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.

Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils montags, 
20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch

Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr
(ausgenommen Schulferien)
In der unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht.
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag
beim Leichtathletikclub Küsnacht. 

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

8700 Küsnacht 044 910 04 04 
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und Sanitätsabteilung

BLASEN-
ENTZÜNDUNGS-

CHECK
M i t  T i p p s

z u r  Vo r b e u g u n g  u n d
N a c h b e h a n d l u n g

i n  15  M i n u t e n .

 

Rendite und Risiko
ins gewünschte
Gleichgewicht 
bringen.

zkb.ch



Die Leitung hat Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie 
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik und
Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder 
Frowin Huwiler, 079 635 88 21

Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.

Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, 044 918 23 27.

Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stephan Schlumpf, 
079 300 10 21. Frauen (Aktive):
Jeden Do, 20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, 043 355 52 68.

Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunst-
interes sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt 
Kunst reisen, besucht Künstlerateliers und
Kunstaustel lungen, veranstaltet Kunst vorträge und
kreative Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock,
Postfach, 8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch

Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch

Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, T079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 

Curling Club Küsnacht
Der CCK eignet sich bestens für Events mit Betreuung
und Verpflegung, 078 623 73 69, 
CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, 
curling-events@cck.ch, www.cck.ch, info@cck.ch,
www.facebook.com/cckuesnacht

Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch

Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat, 044 910 72 16 oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch

Ludothek in der Chrottegrotte: Mi, 16–18 Uhr, 
Sa, 10–12 Uhr, Tel. während den Öffnungs zeiten
076 503 26 34; jeden Fr 14–17 Uhr (nicht während
der Schul ferien) Kinderhüeti im  reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe in der Aula 
Schulhaus Zentrum in Küsnacht. Präsidentin:
Martina Richli, www.harmonie-kuesnacht.ch

Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und  gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den  Betrieb des
Ortsmuseums. 
Kontakt: Hortensia Ernst; hortensiaernst@bluewin.ch

Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Von Frauen nicht nur für Frauen. Nutzen Sie unsere
Aktivitäten: Sprachkurse, Kunst, Kino, Wandern, Stri-
cken, Kochen, Vorträge, Führungen, Besichtigungen,
Ausflüge. Aus dem Erlös der ehrenamtlich geführten
Brockenstube fördern wir regelmässig Bedürftige
und soziale Institutionen. 
Unterstützen Sie unseren Frauenverein – werden Sie
Mitglied und knüpfen Sie neue Kontakte.
Info: Hana Schuler, Vorderzelgstr. 2a, 8700 Küsnacht

Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und 
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen.
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch

Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht,
044 912 32 12, 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, 044 915 35 35.

Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag. Abtei-
lungsleiter David Helm v/o Banjo, Alte Landstr. 82,
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch

Quartierverein Allmend
Der seit 2004 bestehende Verein vertritt die Anliegen
des Quartiers in der Gemeinde und dient mit
zwei Anlässen pro Jahr auch geselligen Zwecken.
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
awolf@ggaweb.ch

Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch

Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,
Dorfstrasse 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für 
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch

SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern 
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie 
eine Produktion an der jährlichen Generalversamm-
lung im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement
der Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde 
Küsnacht zu verschiedenen Themen oder Anlässen.
Wir spielen in hochdeutscher Sprache.
kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft für Interessierte sowie 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier, 
Vorstandsmitglied, 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch, 077 430 75 93

Verein KULTURBAR Küsnacht
Wir sind unterwegs in allen Sparten – Musik,
Cabarets, Lesungen, Performances – und setzen uns
für ein lebendiges Dorfleben ein – mit der KulturBar, 
der SingBar und Podiumsgesprächen, in der 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78,
alfie.egli@gmail.com

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht,
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid, erreichbar
 unter info@vv-k.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, 
Wasser ymnastik (Aquafit) für Alle im Hallenbad
Heslibach. 
Jeden Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik
und Pilates für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10.

Vereine
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Kommende Veranstaltungen
Wahlen und Abstimmungen
20. Oktober, Reformiertes Kirchgemeindehaus
Keramikwerkstatt
22./29. Oktober, 5. /12. November, 18.15 – 21.15 Uhr, Freizeitanlage Heslibach,
Anmeldeschluss: Freitag, 18. Oktober
Jugendliche Fr. 65.– (inkl. Material), Erwachsene Fr. 85.– (inkl. Material)
Eishockey 2. Liga – Heimspiel: SCK – GDT Bellinzona
27. Oktober, 18 bis 20.15 Uhr, KEK Kunsteisbahn
Politische Themenabende
28. Oktober, 19.30 bis 22 Uhr, Reformiertes Kirchgemeindehaus
RepairCafé: Reparieren statt wegwerfen 
30. Oktober, 17 bis 18 Uhr, Alter Polizeiposten, Gemeindehaus
Weindegustation bei Gottlieb Welti Weine
28. November, 17 bis 21 Uhr

Die nächste Dorfpost
erscheint am

13. November.

Redak tions schluss
ist am

30. Oktober.
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Ihre Treuhandgesellschaft 
an der Goldküste.

Aktuell: frisch gepresster Süssmost,
Kürbisse in allen

Grössen, Farben und Formen.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Start Wildsaison
Feines, einheimisches Wild

Blut- und Leberwürste

HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE
bei Schmerzen und
Entzündungen
am Bewegungsapparat. 

Dorfstrasse 7, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77, www.drogerie-kuesnacht.ch
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Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder  Seefeldstrasse 144 

8008 Zürich 
T 044 383 62 67   

www.cafe-freytag.ch

HERBSTLICHE
GENÜSSE

Praliné-Kastanien,  
Schoggi-Marroni und 

weitere süsse Träumereien.

 
 
 
 

Ihre Dorfgärtnerei mit Blumenfeld  
zum selber schneiden am Schübelweiher 
 
 
 
 

HEUTE: 18.00 Uhr Kulturbegehung 
durch die Gewächshäuser mit 

anschliessendem Apéro

Weinmanngasse 65  www.karrer-gaertnerei.ch


